
Namibia – Südafrika

Erleben Sie die schönsten Seiten Namibias und Südafrikas in 15 Tagen.

Mittwoch, 10.11
Direktflug von München nach Windhoek mit Air Berlin

Donnerstag 11.11
Ankunft in Windhoek

Freitag, 12.11
Fahrt von Windhoek über Spitzkoppe nach Swakopmund
Hierbei haben Sie die Gelegenheit 1557 Meter hohe Spitzkoppe zu besichtigen. Die 
Spitzkoppe (auch Spitzkuppe) ist ein Inselberg 120 km östlich von Swakopmund in 
Namibia, der seine Umgebung 700 Meter überragt. Aufgrund ihrer markanten Form 
wird sie auch als das „Matterhorn Namibias“ bezeichnet und gehört zu den 
meistfotografierten Bergen des Landes.

Samstag, 13.11
Swakob, Seal Reserve
Im Cape Cross Seal Reserve ist die Zwergpelzrobbe zuhause, die bei uns auch unter 
dem Namen Seelöwe bekannt ist. Sie teilt sich das Robbenreservat mit zwei 
weiteren Robbenarten. Bis zu 150.000 Exemplare dieser interessanten Tiere leben 
hier im Einklang mit der Natur.

Sonntag, 14.11
Swakop über Walis Bay, Düne 7 Fahrt nach Sesrien
Walfischbucht, oder auch Walvis Bay, ist die größte Hafenstadt in Namibia. In 
Walfischbucht mit ihren etwa 50 000 Einwohnern herrscht demnach auch immer ein 
recht geschäftiges Treiben. Walfischbucht ist berühmt für seinen hervorragenden 
Fisch, seine Langusten und Austern.
Weitere Highlights der Umgebung von Walfischbucht sind die riesigen Salzfelder und 
die „Dune 7“, die höchste Düne (über 350 Meter) der gesamten Region. Von hier 
oben hat man einen atemberaubenden Ausblick und kann zudem die neue 
Trendsportart „Sandboarding“ ausprobieren. Eine höhere Sanddüne findet sich an 
keinem zweiten Ort auf diesem Planeten.
Übernachtung in der Wolwedans Dunes Lodge  http://www.wolwedans-
namibia.com/photo_dunes_lodge_01.htm
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Montag, 15.11
Sesrien über Maltahöhe zum Kgalagadi Park, Übernachtung in Nossob
Der Name Maltahöhe stammt von dem Bezirkshauptmann Henning von Burgsdorf, 
der hier 1895 eine Polizeistation der deutschen Kolonialverwaltung leitete und den 
Ort nach seiner Frau Malta benannte.

Zu einem der beliebtesten Insidertipps unter Südafrika Touristen zählt seit langem 
der ganz im Norden Südafrikas liegende Kgalagadi Transfrontier Park. Die Größe 
von über 36.000 qkm erreichte der Nationalpark jedoch erst nachdem 1999 der 
Kalahari Park in Südafrika mit dem Gemsbok National Park in Botswana zum 
Kgalagadi Transfrontier Park wurde. Die beiden Nationalparks schlossen sich ohne 
sichtbare Grenzen zusammen um das natürliche Wandern der zahlreichen 
Wildherden nicht zu stören und somit ein unnatürliches Abgrasen der 
Trockensavanne zu verhindern. Er ist bekannt für seine Löwen, da sie im Gegensatz 
zu denen im Krüger Nationalpark von Tuberkulose verschont sind und daher in 
relativ hoher Dichte vorkommen.

Dienstag 16.11 + Mittwoch, 17.11
Fish River Canyon
Zweifellos ist der Fish River Canyon eine der beeindruckendsten 
Sehenswürdigkeiten Namibias und wurde sogar durch mehrere Nationalparks 
geschützt. Im Süden liegt er im staatlichen Ai-Ais/Richtersveld Transfrontier Park und 
im Norden liegt er in einigen privaten Schutzgebieten - hierzu gehört unter anderem 
der Canyon Nature Park und die Vogelstrausskluft.



Donnerstag, 18.11
Fahrt nach Upington, zu Augrabies Falls, Übernachtung in De Aar
Die Wasserfälle des Orange Rivers gehören zu den 10 größten der Welt. In der 
Regenzeit führen sie ein unheimliches Wasservolumen, das sich in 19 Kaskaden 
ergießt. Der größte Wasserfall ist stolze 150m breit und 56m hoch. Die 
Wassermassen gelangen darauf in die 18km lange und bis zu 240m tiefe 
Augrabiesschlucht.

Freitag, 19.11
Fahrt in den Mountain Zebra National Park
Nur selten begegnet man im Park anderen Südafrikareisenden und noch seltener 
Touristen die zum ersten mal ihren Urlaub in Südafrika verbringen. 

Samstag, 20.11 + Sonntag 21.11
Port Elizabeth
Übernachtung in „The fernery Lodge“ http://www.forestferns.co.za/

Montag, 22.11
Knysna  
Übernachtung  im Milk wood guesthouse http://www.milkwoodmanor.co.za/

Dienstag, 23.11 + Mittwoch, 24.11
Unser Ziel „das Kap der guten Hoffnung“ und Stellenbusch Weinanbaugebiet.
2 Übernachtungen in „Tafelberg Guesthouse“.   www.detafelberg.com

Donnerstag, 25.11
Steht für jeden zur freien Verfügung

Freitag, 26.11
Rückflug direkt nach München.

Fahrt, Übernachtung und Lunch für 15 Tage   3000 EUR, zzgl. Flug ca. 1200 EUR

Weiter Infos:
http://www.pereghy.de/afrika.html

http://www.pereghy.de/afrika.html
http://www.detafelberg.com/
http://www.milkwoodmanor.co.za/
http://www.forestferns.co.za/

